
F
A

C
H

H
O

C
H

S
C

H
U

L
E

 F
Ü

R 

Ö
F

F
E

N
T

L
IC

H
E

 V
E

R
W

A
L

T
U

N
G

,
 P

O
L

IZ
E

I 
 

U
N

D
 R

E
C

H
T

S
P

F
L

E
G

E
 D

E
S

 L
A

N
D

E
S 

 

M
E

C
K

L
E

N
B

U
R

G
-

V
O

R
P

O
M

M
E

R
N

G E S T A L T E N 
E N T S C H E I D E N
B E W E G E N

D E I N E  Z U K U N F T  A N  D E R 
F A C H H O C H S C H U L E  G Ü S T R O W



2 1

Z W E I  W E G E  I N  D E I N E  Z U K U N F T  
S T U D I U M  U N D  A U S B I L D U N G  A N  D E R  F H  G Ü S T R O W
¦ S E I T E  2

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  
R U N D G A N G  D U R C H  D I E  F A C H H O C H S C H U L E
¦ S E I T E  1 0

A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G  
S T U D I U M  U N D  A U S B I L D U N G

¦ S E I T E  2 2

P O L I Z E I  
S T U D I U M  U N D  A U S B I L D U N G
¦ S E I T E  2 6

R E C H T S P F L E G E  
S T U D I U M
¦ S E I T E  3 0

N U R  N O C H  E I N  S C H R I T T  
K O N T A K T  U N D  I M P R E S S U M
¦ S E I T E  4 4

G Ü S T R O W  U N D  D I E  W E L T
L E B E N  U N D  L E R N E N 
¦ S E I T E  4 2

B I L D U N G  O H N E  E N D E 
F O R T B I L D U N G S A N G E B O T E
¦ S E I T E  4 0

G E N A U  D A S  R I C H T I G E  F Ü R  M I C H  
B E W E R B E R / I N N E N  U N D  I H R E  V O R S T E L L U N G E N
¦ S E I T E  4

S O  H A T T E  I C H  E S  M I R  V O R G E S T E L L T  
E R F A H R U N G E N  V O N  S T U D I E R E N D E N  
U N D  A U S Z U B I L D E N D E N
¦ S E I T E  1 6

U N D  S O  E R L E B E  I C H  E S  H I E R  
A U S  D E M  A R B E I T S A L L T A G  
V O N  B E R U F S T Ä T I G E N
¦ S E I T E  3 4



2 3

S T U D I U M 
Für ein dreijähriges Studium in den Fach- 
bereichen Allgemeine Verwaltung,  
Polizei und Rechtspflege trittst du in ein  
sofortiges Beamtenverhältnis auf Widerruf 
ein, bekommst ca. 1.100 € Bezüge –  
und kannst direkt durchstarten zum Bachelor 
oder Diplom. Dein Programm bestimmst  
du über Wahlmodule mit, für die berufs- 
praktische Zeit bieten wir dir auch  
Auslandsaufenthalte an. Und weil wir in 
Güstrow die Studierenden nach Bedarf  
auswählen, sind deine Übernahmechancen  
in Polizei und Verwaltung sehr hoch. 

A U S B I L D U N G 
Auch nach einer zweijährigen Ausbildung  
für die Allgemeine Verwaltung und Polizei 
kannst du die unterschiedlichsten Dienst- 
stellen des Landes ansteuern. Du wirst dafür 
in Güstrow ebenfalls Beamter/Beamtin auf 
Widerruf und bekommst fast 1.100 € Bezüge.  
Worauf du dich noch verlassen kannst:  
Theorie und Praxis halten sich bei uns immer 
die Waage. Du lernst in kleinen Seminar- 
gruppen mit bis zu 25 Personen. Und wie  
gesagt, mit einem Abschluss an unserer  
FH öffnet sich für dich eine Fülle von  
Berufsfeldern. Die besten Absolventen/innen 
können sich später für ein Aufstiegsstudium 
qualifizieren.

Z W E I  W E G E  I N  
D E I N E  Z U K U N F T 

K O N T A K T 
FHöVPR M-V 
Goldberger Straße 12 - 13 
18273 Güstrow
Telefon 03843 283 - 0  
E-Mail poststelle@fh-guestrow.de
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T O M ,  2 4  J A H R E

»Ich bin sicher geprägt davon, dass ich – als ältestes von drei Geschwistern, 
die ohne Vater aufgewachsen sind – schon früh Verantwortung  
übernommen habe. Das hab ich auch noch bei der Berufswahl gespürt.  
Ich will Allgemeine Verwaltung studieren, weil ich weiß, ich kann  
einer Sache gewissenhaft dienen – und ich kann sie auch in die Hand  
nehmen. Das ist kein Gegensatz, jedenfalls nicht für mich. Ich fänd’s  
optimal, wenn ich im sozialen Ressort lande, aber dort auch gesetzliche 
Vorgaben erarbeiten kann.«

B E W E R B E R  A L L G E M E I N E  V E R W A L T U N G



6 7

A N D R E A S , 2 6  J A H R E

»Ich bin in Thüringen geboren, liebe aber das Meer. 
Und dann gibt es noch einen Einfluss, der aus  
weiter Ferne auf mich wirkt. Mein Vater ist Chilene.  
Früher hat er manchmal von den politischen Verhält-
nissen in seiner Heimat erzählt, und ich glaube  
wirklich, dass mich gerade diese Erzählungen dafür 
wach gemacht haben, wie wichtig eine funktionie- 
rende und unabhängige Polizei ist. Sie ist einfach  
eine Grundsäule jeder Demokratie. Deshalb hab ich  
mich in Güstrow für einen Studienplatz beworben.« 

h a n d e l n

B E W E R B E R  P O L I Z E I
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L I S A - M A R I E ,  1 9  J A H R E

»Ich bin glücklich, dass ich in Güstrow genommen wurde. Dabei wusste 
ich vorher nicht gerade viel über die FH, es gefiel mir nur, dass hier  
Theorie und Praxis gleichermaßen betont werden. Und dann ist mir  
einfach wichtig, dass ich später nicht nur Vorgefertigtes wiedergebe,  
sondern meinen eigenen Kopf behalte und selbst Entscheidungen treffe. 
Deshalb passt der Beruf Rechtspflegerin absolut zu mir. Ich lese gerne,  
ich lerne gerne, und ich mag die deutsche Sprache.«

B E W E R B E R I N  R E C H T S P F L E G E
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H E R Z L I C H  
W I L L K O M M E N ,
ihr fest entschlossenen Schulabgänger und noch leicht  
verunsicherten Interessenten aus ganz Deutschland! 

Die Fachhochschule Güstrow ist die Hochschule des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern für Nachwuchskräfte im Öffent- 
lichen Dienst. Bevor ihr euch bei uns bewerbt, sollt ihr  
natürlich wissen, mit wem ihr es zu tun habt: Wir bieten euch 
Studium und Ausbildung mit einem hohen Praxisbezug und 
die sofortige Verbeamtung auf Widerruf mit einem soliden 
Grundgehalt. Und wir sind stolz auf unsere tolle Atmosphäre –  
unser Campus ist ein Ort, der auf junges Leben und Lernen 
zugeschnitten ist. Kommt und macht mit uns einen Rundgang 
durch die Fachhochschule.

D E R  C A M P U S
Wer sich einer neuen Lebensauf- 
gabe widmet, muss sich wohl- 
fühlen. Dafür steht unser Campus.  
Ob Lehrgebäude, Wohnheime, 
Sport-, Trainings- oder Tagungs-
stätten –  alles ist hier auf kurzen 
Wegen und zunehmend barrierefrei 
zu erreichen. Große Grünflächen 
und denkmalgeschützte Backstein- 
häuser versprühen jede Menge 
norddeutschen Charme und geben 
euch ideale Bedingungen für die 
Berufsausbildung.  

Und hier lebt die Gemeinschaft: 
Auf dem Campus gibt es Einzel- 
und Doppelzimmer mit insgesamt 
450 Wohnheimplätzen. Je zwei 
Zimmer teilen sich ein Bad, Tee- 
küchen gibt es auf jeder Etage.  
Güstrower Wohnungsunternehmen 
vermieten WG-Zimmer und kleine 
Wohnungen ganz in der Nähe  
der FH.

F Ü R  D A S  L E S E F U T T E R 
Gut sortiert und digitalisiert: 
Unsere Bibliothek vereint  
einen großen Präsenzbestand an  
Fachliteratur aus den Bereichen 
Recht, Wirtschaft, Kriminalistik 
und Kriminologie. Und sie  
ist dabei auf Zack – einmal das 
Benutzerkonto eingerichtet,  
schon kannst du alle Ausleihen 
und Recherchen online tätigen.  

B I B L I O T H E K
Telefon 03843 283 -140
E-Mail bibliothek@fh-guestrow.de

W E N N  D E R  M A G E N 
K N U R R T 

In der Mensa gibt es zwischen 
Frühstücks- und Abendbufett an 
allen Werktagen auch eine große 
Auswahl an Mittagsgerichten  
zu gestaffelten Preisen. Und für 
den Snack zwischendurch ist die 
Caféteria der ideale Ort. Beide 
Energietankstellen befinden sich 
mitten auf dem Campus.

M I T  K I N D  A N  D E R  F H
Familie und Beruf zu vereinen – 
das soll auch schon während des 
Studiums und der Ausbildung 
möglich sein. Deshalb lassen wir 
jederzeit mit uns reden, um die 
Studien- und Ausbildungsabläufe 
in persönlichen Fällen auf  
euch als Eltern zuzuschneiden. 
Auf dem Campus sind ein Eltern- 
Kind-Raum und ein Wickelplatz  
eingerichtet. Auch nehmen in 
Güstrow viele Kitas bereits Kinder 
im jüngsten Lebensalter auf. 

W O H N H E I M V E R W A L T U N G
Telefon 03843 283 - 633 
E-Mail wohnheimverwaltung@fh-guestrow.de
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B E W E G U N G  P U R ! 
Lernen kann ein Kraftakt für den 
Kopf sein – wir lassen auch den 
Körper auf seine Kosten kommen. 
Dafür gibt es im Campus-Herzen 
unseren großen Sportplatz.  
Hier rollt der Fußball, kann Leicht- 
athletik trainiert werden. Unsere 
1.200 m² große moderne Sporthalle 
hat Felder für Volley- und Basket- 
ball, Badminton, Tennis und  
Handball. Ein vielseitig ausgestat- 
teter Kraftraum und ein Outdoor- 
Fitnesspark runden das Angebot 
ab. Alle Sportstätten können nach 
dem Unterricht kostenfrei genutzt 
werden.

Ü B E R  G R E N Z E N  G E H E N
Die Fachhochschule Güstrow nutzt 
ihre Möglichkeiten innerhalb  
der Europäischen Union. In den  
Bachelorstudiengängen könnt ihr 
unsere Partnerhochschulen in  
Skandinavien, Polen und in den  
baltischen Ländern bereisen,  
um dort andere Arbeitsweisen und  
Verwaltungssysteme kennenzu- 
lernen. Wo das grenzübergreifende 
Arbeiten wichtig geworden ist, gibt 
es bei uns Unterricht auf Englisch. 
Wir suchen den Austausch mit 
klugen internationalen Köpfen und 
bieten euch Studienfahrten, aus-
wärtige Praktika und seit 2014 auch 
die Teilnahme am Förderprogramm 
ERASMUS+ an. 

F E I E R A B E N D
Auch danach gehen nicht alle 
Lichter aus – weil ein Sportturnier, 
ein Kinoabend oder eine Veran- 
staltung zu einem spannenden 
Thema läuft, oder weil im Studen- 
tenclub STUK gleich nebenan  
gefeiert wird. Die Sommerfeste und 
Weihnachtsfeiern der Allgemeinen 
Verwaltung sowie die Bergfeste 
und Adventsvorlesungen der Poli-
zei sind legendär. Wenn du eigene 
Ideen für das Campusleben hast, 
werde am besten gleich Mitglied 
im Förderverein der FH. 

M I T G L I E D  W E R D E N ? 
Förderverein der Fachhochschule 
E-Mail foerderverein@fh-guestrow.de

A T T R A K T I V I T Ä T S M E R K M A L E

1 0

¦ D U A L E S  S Y S T E M

¦ V E R B E A M T U N G

¦ B E Z A H L U N G

¦ C A M P U S - H O C H S C H U L E

¦ P R A X I S B E Z U G

¦ W A H L M O D U L E

¦ A U S L A N D S A U F E N T H A L T E

¦ Ü B E R N A H M E G A R A N T I E

¦ H O H E  E R F O L G S Q U O T E

¦ M O D E R N E  T R A I N I N G S S T Ä T T E N
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D I E  N E U E  
R A U M S C H I E S S A N L A G E

Auf dem Campus steht eine der 
modernsten multifunktionalen 
Situationsschießanlagen der 
Bundesrepublik. Der Bau verfügt 
über eine 25-Meter-Schießbahn 
mit vier Schützenständen und eine 
180-Grad-Schießanlage. Die Halle 
wird nicht nur den Spezialein- 
heiten der Polizei zur weiteren 
Professionalisierung dienen – auch 
ihr als Neuanfänger sollt diese tolle 
Trainingsmöglichkeit in Studium 
und Ausbildung nutzen.

S P O R T  F Ö R D E R N
Ein klares Ja zum Leistungssport: 
Wer an der Fachhochschule 
Güstrow lernt, kann weiter profes-
sionell Sport treiben. Für Mitglieder 
der Sportfördergruppe wird  
die Ausbildungszeit auch schon 
mal verlängert, schließlich sehen 
wir es immer gern, wenn unsere 
Güstrower bei Olympischen  
Spielen oder anderen sportlichen 
Großereignissen auflaufen.  
Im übrigen arbeiten einige Athleten, 
die an der FH ihre Ausbildung  
gemacht haben, mittlerweile bei  
der Landespolizei Mecklenburg- 
Vorpommern – auch dort können 
sie weiterhin aktiv Leistungssport 
treiben. 

I N F O R M A T I O N E N  Z U M  
B E W E R B U N G S -  U N D  
E I N S T E L L U N G S V E R F A H R E N  
F Ü R  S P O R T L E R / I N N E N
Telefon 03843 283 -124
E-Mail k.horch@fh-guestrow.de
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P E T E R ,  2 6  J A H R E

»Bevor ich hier ankam, hab ich über die Bundeswehr 
schon drei Jahre Medizin in Rostock studiert. Aber 
Medizin war auf Dauer zu trocken, man wird auch 
einsam dabei. Hier an der FH hab ich mich gleich in 
der studentischen Vertretung engagiert und gemerkt, 
wir Studis können den Fachbereich mitgestalten.  
Das tat schon mal gut. Jetzt will ich weiterkommen, 
gerne in eine Position, wo ich Projekte leiten kann. 
Wichtig ist aber, dass am Ende alle an einem Strang 
ziehen, egal ob Chef oder Mitarbeiter.«    S T U D E N T  V E R W A L T U N G



A N N E ,  2 1  J A H R E

»Polizistin zu werden hatte ich erst nicht auf dem Schirm, obwohl 
es schon einige Polizisten in meiner Familie gibt. Also fing ich nach 
dem Abi mit Kunstgeschichte in Kiel an, habe aber schnell gemerkt, 
dass das nichts für mich ist, dass ich mich stärker in die Gesellschaft 
einbringen will. Du bist doch Teamplayer, dachte ich. Du willst  
Gutes tun und was bewirken im Leben. Dann hat mich an Güstrow 
gleich überzeugt, dass die Ausbildung praxisnah ist und wir schnell 
mit Menschen in Kontakt treten. Und auch, dass ich hier super  
Sport treiben kann.«

A U S Z U B I L D E N D E  P O L I Z E I
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E L L E N ,  2 4  J A H R E

»Ich bin in einem Stadtteil in Rostock aufgewachsen, der als sozial 
schwach gilt. Du hattest da als Jugendliche immer das Gefühl, das hier  
ist das Abseits, und dazu wirst du auch noch ungerecht behandelt.  
Seit ich in Güstrow bin, denke ich, vielleicht kann ich bald etwas dazu 
beitragen, dass andere Familien nicht meine Erfahrungen teilen  
müssen. Klingt ein bisschen schwülstig, aber so ist es. Als Rechtspflegerin  
sehe ich mich, kein Wunder, beim Sozialgericht.«

S T U D E N T I N  R E C H T S P F L E G E
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Z E N T R A L E R  A U S W A H L -  
U N D  E I N S T E L L U N G S D I E N S T
Telefon 03843 283 -121 bis -129
E-Mail zaed@fh-guestrow.de

Wer bei uns studiert, hat immer Recht: Denn in 
Güstrow eignet ihr euch Rechtskenntnisse an,  
auf die ihr euch später beruft. Und auch in  
der Ausbildung bringt die Allgemeine Verwaltung 
vielfältige und anspruchsvolle Aufgaben  
mit sich, vor allem auf den Gebieten der Rechts-, 
Wirtschafts-, Sozial- und Verwaltungswissen-
schaften. 

An der FH Güstrow legen wir Wert darauf, dass 
ihr viele Erfahrungen sammelt, denn nichts  
fördert das eigenständige Denken so sehr wie 
die kluge Durchmischung von Theorie und Praxis. 
Wer später auf kommunaler Ebene oder in einem  
Landesministerium arbeitet, sollte die Verwal- 
tung immer auch als Gestaltung begreifen. 
Schließlich könnt ihr dort vieles mitbestimmen – 
von Haushalts- und Finanzentscheidungen bis 
hin zur Gesetzformulierung.

A L L G E M E I N E
V E R W A L T U N G



S T U D I U M A U S B I L D U N G

A K A D E M I S C H E R   G R A D
Bachelor of Laws – Öffentliche Verwaltung (3 Jahre)

S T U D I E N A B L A U F
1. Grundlagenstudium an der FH (18 Monate)
2. berufspraktische Studienzeit bei verschiedenen
 Ausbildungsstationen (12 Monate)
3. Vertiefungsstudium an der FH (6 Monate) 

S T U D I E N G E B I E T E
– Rechtswissenschaften, insbesondere Öffentliches Recht
– Wirtschafts-, Sozial und Verwaltungswissenschaften

S T U D I E N Z I E L E
– Erwerb der wissenschaftlichen Erkenntnisse und Methoden  
 sowie der berufspraktischen Kenntnisse und Fähigkeiten, 
 die zur Erfüllung der Aufgaben in der öffentlichen Verwaltung  
 notwendig sind
– Qualifikation für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2  
 (ehem. gehobener Dienst) 

B E I S P I E L E  B E R U F S F E L D E R
– Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit
– Soziale Sicherung der Bürger
– Umwelt- und Naturschutz
– Haushaltsangelegenheiten

B E W E R B U N G S K R I T E R I E N  ( L A N D )
– eine zu einem Hochschulstudium berechtigende Schulbildung  
 oder ein als gleichwertig anerkannter Bildungsstand
– Höchstalter bei Einstellung: 34 Jahre 
– Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen

A U S W A H L V E R F A H R E N  ( L A N D ) 
– kognitiver Leistungstest
– Gruppendiskussion und -aufgabe 
– Einzelgespräch als strukturiertes Interview

B E R U F S B E Z E I C H N U N G
Verwaltungswirt/in (2 Jahre)

A U S B I L D U N G S A B L A U F
1. Grundlehrgang an der FH (5 Monate)
2. berufspraktische Ausbildung (6 Monate)
3. Aufbaulehrgang an der FH (3 Monate)
4. berufspraktische Ausbildung (4 Monate)
5. Abschlusslehrgang an der FH (3 Monate)
6. berufspraktische Ausbildung (3 Monate)

A U S B I L D U N G S I N H A L T E
– Rechtsfächer, insbesondere Öffentliches Recht
– Verwaltungs- und Wirtschaftslehre
– Öffentliche Finanzwirtschaft

B I L D U N G S Z I E L E
– Erwerb von Erkenntnissen und Methoden sowie von 
 berufspraktischen Kenntnissen und Fähigkeiten, die zur 
 Erfüllung der Aufgaben in der öffentlichen Verwaltung 
 notwendig sind
– Qualifikation für das zweite Einstiegsamt der Laufbahngruppe 1  
 (ehem. mittlerer Dienst) 

B E I S P I E L E  B E R U F S F E L D E R
– Umwelt- und Naturschutz
– Schulverwaltung 
– Haushaltsangelegenheiten

B E W E R B U N G S K R I T E R I E N  ( L A N D )
– mittlere Reife oder die Berufsreife oder ein als gleichwertig  
 anerkannter Bildungsstand
– Höchstalter bei Einstellung: 34 Jahre 
– Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen

A U S W A H L V E R F A H R E N  ( L A N D ) 
– kognitiver Leistungstest
– Gruppendiskussion und Einzelgespräch als  
 strukturiertes Interview
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Handlungsschnell und handlungssicher:  
Unser Ziel ist es, aus dir eine gute Polizistin bzw.  
einen guten Polizisten zu machen. Du wählst 
zwischen dem praxisnahen Studium oder der 
abwechslungsreichen Ausbildung aus und wirst 
auf beiden Wegen das nötige Handwerkszeug  
für den Polizeiberuf erlernen. Wichtig ist uns, 
dass du bereits früh mit Menschen aus allen  
sozialen Schichten in Kontakt trittst – so  
erweitert sich dein Blick auf die Gesellschaft,  
du gewinnst an Reife und kannst dein beruf- 
liches Potential voll ausschöpfen. Parallel dazu 
fördern wir die für den Polizeiberuf notwendige 
Kollegialität und ermöglichen Einblicke in  
Strukturen und Netzwerke, die später für die 
tägliche Arbeit unabdingbar sind.   

P O L I Z E I

Z E N T R A L E R  A U S W A H L -  
U N D  E I N S T E L L U N G S D I E N S T
Telefon 03843 283 -121 bis -129
E-Mail zaed@fh-guestrow.de



S T U D I U M A U S B I L D U N G

A K A D E M I S C H E R  G R A D
Polizeivollzugsdienst – Bachelor of Arts (3 Jahre)

S T U D I E N A B L A U F
1. Theoretischer Studienabschnitt (8,5 Monate)
2.  Grundpraktikum (1,5 Monate)
3.  Theoretischer Studienabschnitt inkl. Trainings (9,5 Monate)
4.  Sachbearbeitungspraktikum I (4,5 Monate)
5.  Theoretischer Studienabschnitt (8,5 Monate)
6.  Sachbearbeitungspraktikum II (2,5 Monate)
7.  Theoretischer Studienabschnitt (1 Monat)

S T U D I E N G E B I E T E
– Rechts- und Politikwissenschaften, Kriminalwissenschaften
– Führung, Sozial- und Gesellschaftswissenschaften, Sprachen
–  Einsatz und Verkehr, Polizeitrainings

S T U D I E N Z I E L E
–  Erwerb der wissenschaftlichen Erkenntnisse und Methoden  
 sowie der berufspraktischen Kenntnisse und Fähigkeiten zur  
 Erfüllung der vielfältigen Aufgaben im Polizeivollzugsdienst
–  Qualifikation für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2  
 (ehem. gehobener Dienst) 

B E I S P I E L E  B E R U F S F E L D E R
–  Streifendienst in einem Polizeirevier
–  Kriminalpolizei - Bekämpfung von Straftaten
–  Einsatzleitstelle

B E W E R B U N G S K R I T E R I E N
–  eine zu einem Hochschulstudium berechtigende Schulbildung  
 oder ein als gleichwertig anerkannter Bildungsstand
–  Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen
–  gesundheitliche Eignung, Höchstalter bei Einstellung: 33 Jahre

A U S W A H L V E R F A H R E N
–  Diktat, kognitiver Leistungstest
–  Sportleistungstest, ärztliche Untersuchung
–  Gruppendiskussion und Einzelgespräch
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B E R U F S B E Z E I C H N U N G
Polizeivollzugsbeamter/in (2 Jahre)

A U S B I L D U N G S A B L A U F
1.  Abschnitt 
–  Basisausbildung (8,5 Monate)
2.  Abschnitt
–  Modulausbildung (10,5 Monate) 
–  Grundpraktikum (2 Monate) und Berufspraktikum (2,5 Monate) 
–   Fachtheorie (0,5 Monate)

A U S B I L D U N G S I N H A L T E
1.  Abschnitt 
–  Politik, Recht, Polizeidienstkunde, Einsatzlehre /
 Polizeipraktische Ausbildung, Einsatzbezogenes Training,  
 Sport, Kriminalistik, Psychologie, Sprachen, IT und Ethik
2.  Abschnitt
–  interdisziplinäre Module mit praktischen Übungen

B I L D U N G S Z I E L E
–  Erwerb von Erkenntnissen und Methoden sowie von 
 berufspraktischen Kenntnissen und Fähigkeiten zur bürger-
 nahen Erfüllung der Aufgaben im Polizeivollzugsdienst
–  Qualifikation für das zweite Einstiegsamt der Laufbahn-
 gruppe 1 (ehem. mittlerer Dienst) 

B E I S P I E L E  B E R U F S F E L D E R
–   Bereitschaftspolizei – Absicherung von Veranstaltungen
–  Streifendienst im Polizeirevier oder bei der Wasserschutzpolizei 

B E W E R B U N G S K R I T E R I E N
–   mittlere Reife, Berufsreife oder ein gleichwertig anerkannter  
 Bildungsstand
–   Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen
–   gesundheitliche Eignung, Höchstalter bei Einstellung: 29 Jahre

A U S W A H L V E R F A H R E N
–   Diktat, kognitiver Leistungstest, Einzelgespräch
–   Sportleistungstest, ärztliche Untersuchung
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Garantiert die richtige Entscheidung:
Die FH Güstrow bildet Studierende für den gesam-
ten Justizbereich des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern als Rechtspfleger/in aus. Hier reift  
ihr zu eigenständigen Fachjuristen/innen,  
bis euch zahlreiche Aufgaben, die früher ans 
Richteramt gebunden waren, zur Bearbeitung 
übertragen werden. Aber was heißt hier über- 
tragen? Im Gegensatz zu allen anderen vergleich-
baren Beamten/innen seid ihr in der Rechtspflege 
nicht an Weisungen, sondern allein an Recht  
und Gesetz gebunden. Daher verlangt der Beruf  
ein hohes Maß an Entscheidungsfreude, aber  
auch an Verantwortungsbewusstsein und sozialer  
Kompetenz. 

Wer als Rechtspfleger/in abschließt, kann später 
an Gerichten und Staatsanwaltschaften arbeiten 
und steht als Arbeitskraft auch bei Notaren hoch 
im Kurs. 

R E C H T S P F L E G E

Z E N T R A L E R  A U S W A H L -  
U N D  E I N S T E L L U N G S D I E N S T
Telefon 03843 283 -121 bis -129
E-Mail zaed@fh-guestrow.de



S T U D I U M

A K A D E M I S C H E R  G R A D
Diplom-Rechtspfleger/in (3 Jahre) 

S T U D I E N A B L A U F
1.  berufspraktische Studienzeit (2 Monate)
2. Fachstudienzeit an der FH (10 Monate)
3. berufspraktische Studienzeit (10 Monate) 
4. Fachstudienzeit an der FH (9 Monate) 
5. berufspraktische Studienzeit (6 Monate)

S T U D I E N I N H A L T E
–  Familienrechts-, Grundbuch-, Nachlass-, Register- und 
 Vollstreckungswesen
–  Grundlagen des Zivilrechts
–  Straf-, Strafprozess- und Strafvollstreckungsrecht
–  Staats- und Verfassungsrecht
–  Kommunikations- und Konfliktmanagement
–  Soziologie

S T U D I E N Z I E L
–  Erwerb von wissenschaftlichen Erkenntnissen und Methoden  
 sowie berufspraktischen Kenntnissen und Fähigkeiten zur  
 Erfüllung der Aufgaben in sachlicher Unabhängigkeit
–  Qualifikation für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2  
 (ehem. gehobener Dienst) 

B E I S P I E L E  B E R U F S F E L D E R
–  Nachlassangelegenheiten
–  Vormundschafts- und Betreuungssachen
–  Grundbuchangelegenheiten

B E W E R B U N G S K R I T E R I E N
–  eine zu einem Hochschulstudium berechtigende Schulbildung  
 oder ein als gleichwertig anerkannter Bildungsstand
–  Höchstalter bei Einstellung: 34 Jahre 
–  Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen

A U S W A H L V E R F A H R E N
–  mehrstufiges schriftliches und mündliches Verfahren

3332



34 35

J O H A N N A ,  2 6  J A H R E

»Ich komme aus einem Dorf in Vorpommern und sitze mittlerweile im 
Landesministerium. Schon cool. Meine Eltern sind auch echt stolz.  
Dabei wollte ich zuerst Designerin werden oder Theater machen. Jetzt bin 
ich halt hinter den Kulissen gelandet, wo ich genauso kreativ sein kann.   
Ich konnte hier schon mehrfach an der Förderung kultureller Projekte im 
Land mitwirken, und sorry, wer das für »trockene Verwaltung« hält,  
der findet wahrscheinlich auch die Ostsee trocken. Ach so, die Ausbil-
dung dazu? Die kriegt ihr in Güstrow.«

Ö F F E N T L I C H E  V E R W A L T U N G
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C H R I S T I N E ,  3 7  J A H R E

»Ich war nach dem Abitur als Au pair in den USA, wo ich eher zufällig 
meine ersten faszinierenden Einblicke in die Polizeiarbeit gewinnen 
konnte. Für das Studium bin ich dann von NRW nach Mecklenburg  
gezogen, habe einige Jahre bei der Schutzpolizei gearbeitet, und dann 
musste ich unbedingt zur Kripo. Weil ich einfach das Bedürfnis verspürte, 
Fälle aufzuklären. Mit Güstrow verbinde ich die gute Atmosphäre an  
der FH und eine familienfreundliche Stimmung in der Stadt.« 

a u f k l ä r e n

P O L I Z E I
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M A N F R E D ,  5 6  J A H R E

»Ich habe mich 1993 entschlossen, am Fachbereich Rechtspflege in 
Güstrow als Dozent anzufangen. Ich begreife die Lehre als zweiteilig:  
Man will strukturiertes und systematisches Wissen an die Studierenden 
weitergeben, aber immer so, dass sie den Sinn und Zweck von Normen 
auch verinnerlichen und verstehen. Wissen und Verstehen sind verschie-
dene Dinge, und beide sind notwendige Voraussetzungen, um später  
als Rechtspfleger achtsam und eigenverantwortlich handeln zu können. 
Ich möchte den Studierenden aber darüber hinaus das Gefühl vermitteln, 
unabhängig von individuellen Leistungsstandards wertgeschätzt zu  
werden. Deshalb ist es mir wichtig, achtsam und wertschätzend zu lehren.« 

R E C H T S P F L E G E



B I L D U N G  O H N E  E N D E
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Nach der Ausbildung ist vor der Fortbildung. Die FH Güstrow 
hat früh verstanden, dass unser Berufsalltag einem  
ständigen Wandel unterworfen ist, und dass viele Menschen 
dazulernen wollen, solange sie leben. So hat sich die  
Fachhochschule selbst zur kompetenten Ansprechpartnerin 
für Fortbildung entwickelt – mit dem Schwerpunkt,  
Mitarbeiter/innen und Führungskräfte in ihren beruflichen 
Karrieren zu unterstützen. 

U N S E R E  F O R T B I L D U N G S A N G E B O T E  R I C H T E N 
S I C H  A N  M I T A R B E I T E R / I N N E N

¦ des allgemeinen Dienstes des Landes und der Kommunen
  Für die Konzipierung und Durchführung der   
  Veranstaltungen ist das Institut für Fortbildung und 
  Verwaltungsmodernisierung zuständig.

  Außerdem werden durch das Ausbildungsinstitut  
  berufsbegleitende Fortbildungslehrgänge nach dem 
  Berufsbildungsgesetz (BBiG) angeboten.

¦ der Landespolizei Mecklenburg-Vorpommern
  Der Fachbereich Polizei ist maßgeblich verantwortlich  
  für Fortbildungsmaßnahmen, die in der Landespolizei M-V 
  umgesetzt werden sollen.

W E I T E R E  I N F O R M A T I O N E N
www.fh-guestrow.de/fortbildung
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G Ü S T R O W  
U N D  D I E  W E L T 

B E R L I N

H A M B U R G

F U S I O N 
F E S T I V A L

O S T S E E  U N D 
R O S T O C K

G Ü S T R O W

2 Stunden
mit dem Auto 

2 Stunden
mit dem Auto 

1 Stunde
mit dem Auto
nach Lärz

35 km 
D Ä N E M A R K
S C H W E D E N

mit der Fähre 
von Warnemünde

R A D F E R N W E G E
Berlin – Kopenhagen
Hamburg – Rügen 

Die Barlachstadt Güstrow ist mindestens so 
vielseitig wie Studium und Ausbildung an  
unserer Fachhochschule. Da ist die schöne 
Bausubstanz mit Schloss, Dom und Altstadt – 
und da ist das moderne Naturzentrum mit  
den drei großen Seen zum Baden und Segeln, 
eingebettet in die Hügellandschaft Mecklen-
burgs. Die wachsende Anzahl an Studierenden 
hat Güstrow auch kulturell jung gehalten.  
Kino, Theater und Kneipen sind fest in der Stadt 
verankert. Und falls ihr doch mal weg müsst, 
hier die nackten Zahlen der Anbindung: Von 
Güstrow aus seid ihr in wenigen Minuten am 
Flughafen Rostock-Laage, in einer halben Stun-
de an der Ostsee, oder ihr fahrt mit dem direkten 
Zug zwei Stunden ins Berlin-Wochenende.
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K O N T A K T I M P R E S S U M

Fachhochschule für  
öffentliche Verwaltung, Polizei  
und Rechtspflege des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern
Goldberger Str. 12-13
18273 Güstrow

T 03843 283 - 0
F 03843 283 - 900 
poststelle@fh-guestrow.de
www.fh-guestrow.de
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